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Der EnMaler.
Anzeiger unk) Anlerhallungs-Rlatt

für das ganze Enzlhal nnk) dessen Umgegend.
^lL', NA . Neuenbürg , Mittwoch den 24 . November 18A8.

Der Snztdiilcr erjchetul Mtnwvcds »u» Samftag «. - Preis halbiätzri , hier uub bei llSeu PiNiimtern I ft.
Sür iitcllellbUrg u«d »»Sfte llmiebunz aboinrirt « au »et »er Redaktta », « «»» iirtiie bet ihre» Paftilmter ».

Seüellungeu werben rä,li <b au,euo « « eu. - Sturttftuui - iebiidr iRr bte Zeile aber bereu biaum S kr.

Amtliches.

Lehrknrs für Schäfer in Hohenheim.
Um den Angehörigen des Schäferstandes

Gelegenheit zu geben , über verschiedene wichti¬
gere Zweige ihres Berufs eine rationelle , auf
die Fortschritte des Schäfereiwesens und der
Wollindustrie berechnete Belehrung zu erlangen,
wird im Laufe des bevorstehenden Winters ( und
zwar wahrscheinlich im Monat Februar ) nach
den Vorgängen der lezten Jahre in Hohen¬
heim  wieder ein kurzer Lehrkurs für
Schäfer  stattflnden , in welchem den Theil-
nehmern durch Schäferei -Inspektor Fritz unter
entsprechender Beihilfe des Lehrerpersonals des
Jnstituls über d e wichtigeren , beim Schäferei¬
wesen in Betracht kommenden Fragen ein ge¬
meinfaßlicher , soviel möglich auf Anschauung
beruhender Unterricht ertheilt werden wird . Die¬
ser Unterricht wird ungefähr 18 Tage in An¬
spruch nehmen und sich verbreiten über ratio¬
nelle Pflege und Wartung der älteren Schafe
und der Lämmer in gesundem und krankem Zu¬
stande , über die Kennzeichen und die Behandlung
der wichtigsten Schafkrankheiten mit anatomischen
Demonstrationen , sodann über bessere Züchtungs-
grundsäze und Auswahl der geeigneten Zucht-
thiere , über die verschiedenen Eigenschaften der
Wolle , die Wasch , Schur , Verpackung und son¬
stige Behandlung der Wolle , sowie endlich über
bessere Behandlung der natürlichen und über die
Anlegung künstlicher Weiden . Indem man nun
wißbegierige , nach weiterer Ausbildung in ihrem
Fach strebende Schäfer zur Theilnahme einla¬
det , wird in Absicht auf die Eintrittsbe-
dingungen Folgendes beigefügt : 1) Die Be¬
werber müssen mindestens das 20 . Jahr zurück¬
gelegt haben . Jüngere werden nicht zugelassen.
2) Jeder Bewerber hat sich nicht nur über ein
unbescholtenes Prädikat durch ein gemeinderäth-
licheö Zcugniß , sondern auch über eine wenig¬
stens 4jährige , geordnete Dienstleistung in Schä¬
fereien auszuweisen . 3 ) Die Theilnahme an
dem Lehrkurs ist durchaus unentgeldlich gestattet.

Dagegen bleibt es Sache der Theilnehmer , für
Wohnung und Kost , wozu es im Ort und in
der Nachbarschaft an hinreichender Gelegenheit
nicht fehlt , selbst zu sorgen . 4 ) Am Ende des
Kurses wird eine Prüfung stattfinden , zu wel¬
cher jeder Theilnehmer zugelassen und im Fall
befriedigender Erstehung der Prüfung mit dem
Zeugniß eines „geprüften Schäfers"  ver¬
sehen werden wird . Den Tüchtigsten derTbeil-
nehmer werden zu ihrer weiteren Auszeichnung
kleine Prämien verliehen werden . Die Bewer¬
bungen um Zulassung zu dem Lehrkurs sind im
Laufe des Monats Dezember an die Direk¬
tion zu Hohenheim  einzureichen , welche so¬
fort die einzelnen Bewerber über die erfolgte
Entschließung und im Fall der Zulassung über
den für Beginn des Kurses festgesezten Tag be¬
nachrichtigen wird . Zugleich ergeht an die K.
Oberämter die Aufforderung , dahin zu wirken,
daß die vorstehende Bekanntmachung in dieBe-
zirks -Jntelligenzblätter ausgenommen werde.

Stuttgart , 12 . November 1858.
Centralstelle für die Landwirthschast.

Für den Direktor : Oppel.

Neuenbürg.
Damit die Einnahmen und Ausgaben der

Oberamtssparkasse inS Gleichgewicht kommen,
hat die Amtsverfammlung am 1. vor . Monats
beschlossen¬

es sollen vom 1. Januar 1859 an die
Einlagen von allen in Privatdiensten
stehenden Personen und unverheiratheten
Lohnarbeitern , sowie von den Pfleg¬
schaften zu 4 "/o - alle übrigen Einlagen
aber zu 3V - verzinst werden.

Nachdem die K. Kreisregierung diese Sta¬
tutenänderung unterm 12 . d. M . unbeschadet
des den Einlegern nach § . 5 der Statuten zu¬
stehenden Kündigungsrechts genehmigt hat , wer¬
den die Ortsvorsteher bcauffragt , den erwähn¬
ten Beschluß in ihren Gemeinden bekannt zu
machen mit dem Anfügen , daß von allen den»
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fertigen, welche von ihrem Aufkünd,'gungsrecht.
nicht vor dem 1. Januar 1859 Gebrauch ma-
chen, angenommen werde , sie unterwerfen sich
der Herabsezung des Zinsfußes bezüglich der
bereits gemachten Einlagen vom 1. Januar
1859 an.

Den ^ 16. November 1858.
K. Oberamt.

Bätzner.

Holz - Verkauf
von den Revieren Langenbrand u . Schwann.

Bei den in der vorigen Nummer dieses
Blattes angezeigten Holzversteigerungen kommen
neben dem bereits aufgezählren Material noch
weiter zum Ausgeber:

am 26 . d. in Langenbrand , aus der
Großetanne : IV, Klftr . tannene
Spätrer , 20V- Klftr . Klozprügel,
50 Stück Lang- und Klozholz auS
der Hardt -Ebene, 15 Stück Lang- u.
Klozholz, 39 Stück Gerüststangen;

am 29. d. in Dennach , aus dem Gsäß,
berg : 154 Klftr . eichene Prügel.

Neuenbürg , den 20 . Nov . 1858.
K. Forstamt.

Lang.

Revier Calmbach.

2. vom Revier Simmersfeld Ausschuß«
u. Scheidholz aus den Staatswaldungen
Haagwald , Kienhärdtlc , Spielberg,
Großhummelberg . Gciselhardt , Korh-
berg, Große Mühlhalde , Hoffte» rc. re.

590 Stämme tann . Lang- u. Kloz¬
holz und 50 Stämme buch. Werk-
Holz.

Altensteig, den 18. Nov . 1858.
K. Forstamt.

Alber.

Forstamt Altensteig.
Brennholz -Verkauf.

Am Samstag den 4. Dezember von Mor¬
gens 11 Uhr an im Enstklöfterle:

1. vom Revier Enzklösterle aus den Staats¬
walbungen Langenhardt , Wanne , Die-
terbcrg und Schöngarn:

105 V, Klftr . Ausschußholzu . 86 Klftr.
Nerspriigel;

2. vom Revier Hoffte» aus den Staats¬
waldungen Eirele»Mastberg , Brändles«
berg , Wolfsbruck . Hühnerloch , Som-
merbcrg rc. :c.

23 Klftr . eichene Prügeln . 125 Klftr.
NeiSpriigel.

3. vom Revier Simmersfeld aus de»
Staatewaldungen Haagwald , Hofstett
u . Eitele:

Holz - Verkau f.
Neben dem in der Verkaufsanzeige der

vorigen Nummer dieses Blattes kommt am 25.
d. in Calmbach noch weiter folgendes Lang- u.
Klozholz zur Versteigerung:

Obere Eyachhaldc
Meistern Abthlg. 2.

,, „ 3.
„ », 4.

Heimenhardt
Hengstberg
Großenzhalde

Sägberg
Esrlskopf

Neuenbürg , 23 . Novbr.

103 Stück Tannen,
53
69
10
8

43
104

2
6
1

,,

//

Eichen,
Tannen,

1858.
K. Forstamt.

Lang.

Forstamt Altensteig.
Lang - u. Klozholz -Berkauf.

Am Samstag den 4. Dezember von Mor¬
gens 10 Uhr an im Enzklösterle:

1. vom Revier Enzklösterle aus den Staats¬
waldungen Langenhardt , Wanne , Die¬

tersberg und Schöngarn:
736 Stämme Langholz, 147 Klöze,

4 Buchen , 7 Birken u. 26 tan.
Stangen;

zu 1600 Stück Wellen tarirteS
Reisach.

Alrensteig, den 18. Nov . 1858.
K. Forstamt.

Alber.

Forstamt Wildberg.
Reviere Schönbronn u. Naislach.

Stammholz Verkauf.
Am Montag den 29 . November

Morgens 10 Uhr
kommen auf dem NathhauS in Hirsau zum
Verkauf:

Revier Schönbronn.
Aus dem Staatswald Großer und Kleiner

Buhler:
100 Nadelholzstämme.

Revier Naislach.
Scheidholz:

aus dem Staatswald Dachsberg  1 . 2. 3. r
51 Nadelholzstämme.

aus dem Staatswald Schwärz miß  1 . 3 . :
5 Nadelholzstämme;

aus dem Staatswaid Kochgarten  1 . 2. 3. :
27 Nadelholzstämme;

aus dem Staatswald Föhr berg  1 . 2. 3. :
290 Nadelholzstämme.
Wildberg 22 . November 1858.

K. Forstamt.
Nietham m er.
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H ö fen.
Holz - Verkauf.
Am Donnerstag den 25. d. M.,

Nachmittags2 Uhr,
werden auf hiesigem Rathhaus verkauft werden:

854 Stämme tannen Lang- u. Klozholz,
142 Stück ditto Stangen,
76'/, Klftr. tannen Schciterholz,

V. Klftr. buchen ditto.
17V» Klfir. tannene Reisprügel.

Den 18. Novbr. 1856.
Schuldheissenamt.

Leo.

Höfen.
Jagd - Verpachtung.

— Am Donnerstag den 25. d. Mts. ,
Vormittags 10 Uhr,

MjgWM wird die hiesige Gemeindejagd auf
dem Rarhhaus wieder aus 3 Jahre verpachtet
werden.

Den 18. Novbr. 1858.
Schuldheissenamt.

Leo.

Grunbach.
Aufforderung.

Wer an den am 23. Oktbr. d. I . mit Tod
abgegangenen Martin Augenstern , Küfer von
hier, eine Forderung zu machen oder irgend
einer Art Abrechnung vom Küferhandwerk re. rc.
mit demselben zu treffen gehabt hätte, wird hie-
mit aufgefordert, seine Ansprüche sowohl als
auch Schuldigkeiten an die Maste binnen der
nnerstrecklichen Frist von 15 Tagen dem Wai¬
sengericht dahier mitzutbeilen. Im Versäumungs¬
falle würde bei der bevorstehenden Theilung auf
Forderungen keine Rücksicht genommen, wohl
aber auf den Grund der Notizen in dem Tag¬
buch des Augenstein zu Gunsten der Masse An¬
spruch gemacht werden.

Den 19. Novbr. 1858.
Waisengerichr.

Vorstand Ritt mann.

S a l mb a ch.
Jagd - Verpachtung.

Am Donnerstag den 2. Dezember
Nachmittags2 Uhr

wird auf dem Rathhaus dahier das Jagdrecht
auf 3 Jahre verpachtet, wozu die Liebhaber
höfischst eingeladen werden.

Den 16. Nov. 1858.
Schuldbeiß Zoll.

Engelsbrand.
Jagd - Verpachtung.

Die hiesigen 1,420 Morgen Feld und
Wald umfassende Gemeindejagd wird am

Dienstag den 30 d. M.
Vormittags 10 Uhr

auf weitere3 Jabre auf dem Nachhause ver¬
pachtet, wozu die Pachtliebhaber eingeladen wer¬
den.

Den 18. Nov. 1858.
Schuldheissenamt.

Bäuerle.

Unterlengenhardt.
Jagd ?Verpachtung.

Die mit dem 3. Dezember 1858 zu Ende
gebende Verpachtung der Gemeindejagd, welche
500 Morgen Waldungen und cirea 495 Morgen
Feld umfaßt, wird

am 13. Dezember 1858
Vormittags 10 Uhr

auf dem Rathhaus auf weitere3 Jahre verge¬
ben werden, wozu Liebhaber eingeladen werden.

Den 19. Novbr 1858.
Für den Gemeinderach.
Schuldheiß Roller.

Privatnachrichten.
Neuenbürg.

Die verehrl. Mitglieder des Liederkranzes
werden gebeten, ihre Beiträge für das laufende
Halbjahr L 30 kr. an den Kassier Hrn. Assist.
Wagner  noch in diesem Monat gef. entrichten
zu wollen.

Den 23. Nov. 1858.
Der Vorstand.

Neuenbürg.
Donnerstag den 25. November,

Abends7 Uhr,

Frische Schellfische
bei

V. Vittro 1ff , zur Krone,
(Post^

W i l d b a d.

Empfehl u ng.
Neben meinem reichhaltigen Lager in

Tuchen und Winterbuxkins, karrirten Flanellen
in allen Farben( zu Frauenkleidern sich eignend),
Biber, Mvultons, Gesundheitsflanellen, halte
ich über den Winter wieder ein schönes Sorti¬
ment Stricker-Artikel, als : Herren- und Damen-
Jacken, sehr schöne und gute Winter-Shawls,
Unterärmel, Manns- und Knabenkappcn, graues
und weißeS Strickgarn und sehr schöne Land¬
wolle und sichere bei jedem Artikel die billigsten
Preise zu.

Christoph Müller,
Tuchmacher.
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Wildbad.

Kin - erspielwaaeen
von Holz, Blech, Zinn

in großer Auswahl , Pistolets , Flinten , Armbruste,
Militär - Kegel - und Unterhaltungsspiele aller Art
Schachbrett , Damenbretter , Harmonikas , Accor-
dions re. empfiehlt zu billigen Preisen

W i l d b a d.

Sehr schönen reinst kalt ausgelaffenen

Landhonig
das Pfund zu 20 kr.

empfiehlt für die herannahende Verbrauchszeit
ergebenst

^vI « L'KN8 , Conditor.

Neuenbürg.
280 fl. PsiegschaftSgeld liegen zum Aus¬

leihen parat bei
Postverwaltcr Bittrolf.

Neuenbürg.
100 fl. und 70 fl. Pflegschaftsgeld liegen

zum Ausleihen gegen doppelte Sicherheit parat
bei

Flaschnermeister Euppert.

Neuenbürg.
IlOO fl. liegen zum Ausleihen gegen Si¬

cherheit in einem oder mehreren Posten parat.
Wo , sagt die Redaktion.

Neuenbürg.
Mehrere Tausend Gulden liegen zum Aus¬

leihen gegen Sicherheit parat . Wo , sagt die
Redaktion.

W i l d b a d.

Fahrniß - Auktion.
Der Unterzeichnete verkauft am Andreas-

Feiertag den 30 . d . M . Vormittags 9 Uhr in
seiner Wohnung im Aufstreich:

1 zweispännige guterhaltene Drotschke , 1
ditto Wagen mit eisernen Achsen , 1 ditto
geringeren , 1 ditto Schlitten , 1 Sand-
Truhe , nebst sämmtlichem Fuhr - u.
Pferdsgeschirr,

gegen gleich baare Bezahlung , wozu die Lieb¬
haber eingeladen werden.

Matheus Traub,
Fuhrmann.

Neuenbürg.
Ein Keller ist zu vermiethen . Wo sagt die

Redaktion.

Neuenbürg.

ieder - KAranr.
Heute Abend pracis V, 8 Uhr.

N e u e n b ü r g.

Gesangbücher , Lesebücher , Testamente,
sowie alle sonstigen gut gebundenen

Schulbücher,
in Auswahl in der

Meeh ' scheu  Buchdruckerei.

Neuenbürg.

Kalender pro 18 SS
empfiehlt die

Meeb ' sche  Buchdruckerei.

Neuenbürg.  Ergebnis ! des Fruchtmarkts am 20 . November 1856.

Heu- Im Höchster Niederster Gegen

Getreide«
Vor,'- Neue Ge- tiger Rest Durch- Wahrer Durch- Verkaufs- den vorigen

ger Zu- sammt- Ver- geblie- schnitts- Mittel- schnitts- OurchschnitlsprciS,
Gattungen. Rest. fuhr. Betrag kauf. ben Preis. Preis. Preis. Summe.

mehr , weniger
Sckfl Sckfl. Schff. Schfl. Schfl. fl. kr. ff. kr. fl. kr. ff. kr. fl kr. fl. > kr.

Lernen , alter 49 49 49 >5 40 15 21 14 48 752 8 !l _
neuer

Gem . Frucht
Gerste 3 1 4 1 3 10 10 10 16
Haber
Roggen 2 2 2 10 10 10 20 — — _
Ackcrbohnen 4 — 4 — 4 — — — — — — — — — — — —

Summe 7 52 59 52 7 782 8
Brodtaxe nach dem Mittelpreis vom !3. u. 20 - Novbr . 1858 » 15 fl. 16 kr. und

nach dem Mittelgewicht von 292 Pfund
4 Pfund weißes Kerncnbrod kosten 12 kr. 1 Krcuzcrweck muß wägen 7 Loth.

Fleischtaxe vom 9. Novbr . 1858 an:
Ochsenfleisch 12 kr. , Rindfleiscv 10 kr. , Kuhfleisch 10 kr. , Kalbfleisch 9 kr. , Hammelfleisch 9 kr.

Schweinefleisch miabgezogen 12 kr-, abgezogen 1t kr. Stadtschuldheifsenamt Weßingcr.

Redaktion , Druck und Verlag der Mcch ' schcn  Vuchdruckerei in Neuenbürg.
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